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JVs 52. III. Jahrgang 1885 III" annee. JE 52

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Penille iciellc soissB in conerce - Foilio nfflciale mim di um
Bern, IB. Mai — Berne, le IB Mai — Berna, Ii 1B Maggio

Publikationsorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements fSdöra/ux des Finances, des II?6ag"es et dn Commerce
Organo di Pnllicitä dei Dipartiienti feöerali per le Finalize, i Dazi ed il Comiercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne anpres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille ofßcielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli ufllzi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code federal des obligations.

Bekanntmachung.
Mit Bewilligung des Bezirksgerichtes Uri, in Anwendung der §§ 849

u. folg. des Schweiz. Obligationenrechtes und des § 82 der Zivilprozeßordnung
für den Kanton Uri, wird andurch der unbekannte Inhaber von 6 vermißten
Aktien Dynamit Nobel, Isleten Nr. 2331, 3932 ä 3936, auf den Inhaber
lautend, im Nominalbetrage von je Fr. 250, oder wer sonst über dieselben
Auskunft zu geben im Stande ist, aufgefordert, binnen 3 Jahren, vom Tage
der Publikation dieser Aufforderung im Schweiz. Handelsamteblatte an
gerechnet, auf der Kanzlei des Bezirksgerichtes Uri sich zu melden, unter
der Androhung, daß sonst die bezüglichen 6 Aktien-Titel kraftlos erklärt
und an deren Stelle allein gültige Duplikate ausgestellt würden.

Diese Bekanntmachung hat drei Mal im Schweiz. Handelsamteblatte und
je zwei Mal im Urner Amtsblatte, Urner Wochenblatte, Vaterland und Echo
financier in Paris zu erscheinen.

Altdorf, 28. April 1885.
Im Auftrage des Bezirksgerichtes Uri:

2 J.aueiier, T.andschrbr.

llaiidelsregistereiiiträge — Inscriptions au Registre du Commerce —
Iscrizioni nel Registro di Commercio

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
NB. Für die auf l.öschungeii bezüglichen Publikationen wird

Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
sont faites en caracteres italiques. — Quelle pubblicaaioni che
risguardano le cancellaxioni sano stampate in lettere
corsive.

Kanton Zürich - Canton de Zurich - Cantone di Zurigo

1885. 2. Mai. Johann Höbert und dessen Ehefrau Aloisia Höbert
geb. Cäsar von Wien, beide wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma
Höbert & C'e in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. April 1884 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der Gesellschaft ist
allein befugt: Johann Höbert. Natur des Geschäftes: Agentur für An- und
Verkauf von Liegenschaften etc. und erstes internationales Institut für
Ehevermittlung. Geschäftslokal: et Löwenhof », Gräbligasse 12.

2. Mai. Jakob Nievergelt von Maschwanden und Jakob Stehli von
Afloltern a. A., beide wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma Nievergelt
& Stehli in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai
1885 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Eier- und Viktualien-
handlung. Geschäftslokal: Rennweg 4.

2. Mai. Eugen Baumann von Goßau und Karl Grözinger von
Reutlingen-Württemberg, beide wohnhaft in Grüningen, haben unter der Firma
Banmann & Grözinger in Grüningen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. März 1884 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes:
Lederhandlung und Schäftefabrikation.

4. Mai. Pie Sehuhhandlung der Firma G. Gasser in Zürich ist
aufgegeben worden; dagegen wird von nun an ein Hutbazar betrieben. Geschäftslokal:

Rennweg 4.

4. Mai. Die unter der Firma «Allgemeine Schweizerische
Handelsgesellschaft» bisher bestandene Genossenschaft hatam 16.März beziehungsweise

30. April 1885 ihre Statuten revidirt. Nach denselben führt die
Genossenschaft von nun an die Firma Schweizerische Handelsgesellschaft.
Sie hat ihren Sitz da, wo gemäß Beschluß der Generalversammlung der
Geschäftsführer sein Domizil zu nehmen hat; gegenwärtig ist der Gesell-
schaftssitz in Zürich. Die Genossenschaft ist gebildet zum Zwecke, Kauf-
mannswaaren, wie Kolonial Spezerei-, Manufakturwaaren u. s. w. direkt
aus den ersten Quellen zu beziehen und einschließlich Fracht, Zoll, Provision
fiu \ envaltungskosten etc. ihren Mitgliedern abzuliefern, sowie überhaupt
thunlichst das Handelsinteresse der letzteren nach Kräften zu fördern. Die

Genossenschaft bezweckt keinen Gewinn; für die Verbindlichkeiten
derselben haftet nur das Genossenschaftsvermögen (Betriebskapital und ein
allfälliger Reservefond). Genossenschafter wird mit Zustimmung des Ver-
waltungsrathes, eventuell der Generalversammlung, wer die Statuten
unterzeichnet und das nach dem Stande des Raservefonds jeweilen vom Yer-
waltungsrathe festgesetzte Eintrittsgeld entrichtet. In der Regel können nur
solche Kaufleute die Mitgliedschaft erwerben, in deren Niederlassungsort
und dessen Umkreis bis auf 1—1 l/i Stunden Entfernung nicht schon ein
Mitglied wohnt. Jedes Mitglied hat zum Voraus eine unverzinsliche Baar-
einzahlung, im Minimum Fr. 500, an das von der Generalversammlung
bezeichnete Bankinstitut zu leisten und je nach der Höhe seines Waaren-
bezuges fortzusetzen. An die Betriebsauslagen (Verwaltungskosten) haben
die Genossenschafter im Verhältniß ihres Waarenumsatzes, der jährlich
mindestens Fr. 4000 betragen muß, eine jeweilen von der Generalversammlung
in Prozenten normirte Provision zu leisten. Die Mitgliedschaft erlischt durch
den Tod, durch den Konkurs, durch die Ausschließung des Mitgliedes in
Folge richterlichen Urtheils oder Beschlusses des Verwaltungsrathes beziehungsweise

der Generalversammlung und in Folge statutengemäßer Kündigung.
Das ausscheidende Mitglied verliert seinen Antheil am Reservefond; die
Rückerstattung der geleisteten Baareinzahlungen erfolgt binnen längstens
sechs Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft. Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrath von fünf
Mitgliedern, die aus Mitgliedern des letztem bestehende Direktion, der Geschäftsführer

und eine Rechnungsprüfungskommission. Die Direktion und der
Geschäftsführer vertreten die Gesellschaft im Verkehr mit dritten Personen
und vor Gericht. Die Mitglieder der Direktion resp. deren Steilvertreter
und der Geschäftsführer zeichnen Namens der Gesellschaft im Sinne von
§ 13 der revidirten Statuten jeder einzeln oder kollektiv zu Zweien.
Präsident des Verwaltungsrathes ist: Joh. Ulrich Meisters in Großandelfmgen;
Vizepräsident: Wilhelm Grütter in Qlten; Kontroiführer: Christian Zürcher
in Albligen, Kt. Bern; weitere Mitglieder des Verwaltungsrathes sind:
Friedl ich Burri in Büren, Kt. Bern, und Kaspar Weber in Töß. Geschäftsführer

ist: Paul Tobler von Heiden, Kt. Appenzell A.-Rh., wohnhaft in
Zürich. Geschäftelokal: Rämistraße 5.

5. Mai. Die Firma J. J. Rüegg-Heitz & Cie in Zürich widerruft die
an Joh. Jakob Riiegg, Sohn, von Zürich, wohnhaft in Adetsweil-Bäretsweil,
früher in Zürich, erth eilte, im Handelsregister jedoch nicht eingetragene
Prokura.

5. Mai. Inhaber der Firma Rud. Amberg, Milchlieferant in Zürich,
ist Rudolf Amberg von Bachs, wohnhaft in Zürich. Natur des Geschäftes:
Milch-, Butter- und Käsehandel. Geschäftslokal: Neumarkt 19.

5. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Gebrüder
Hornberger (Homberger freres; Homberger Brothers; Fralelli Hornberger)
in Wetzikon ist Heinrich Hornberger als unbeschränkt haftender Gesellschafter
ausgetreten.

Kanton Gent — Canton de GenOye — Cantone di Gineyra

1885. 6 mai. La raison „ Demont-Beboux a Geneve, a cesse
d'exister ensuite du deces de la titulaire survenu le trente-un mars 1885.
La maison est continuee des le premier mai 1885, sous la raison Ant. Curioz,
par Antoine Curioz, d'Avusy, domicilie k Geneve. Genre de commerce:
Epicerie, droguerie et liqueurs. Magasin: 7, Fusterie.

6 mai. La raison „ L. Guichon", d Geneve, est eteinte ensuite de
renoneiation du titulaire. La maison est continuöe ä dater du premier mai
1885 et sous la raison Chr. Yollratb, par Christian Frederic Vollrath, de
Geneve, y domicilie. Genre de commerce: Confiserie, patisserie. Magasin:
16, Goutance.

6 mai. Le chef de la rnaisou P. Froumcnt, ä Geneve, commencee
le 2 mai 1885, est Pierre Bertrand Froument, de Paris, domicilie ä Geneve.
Genre de commerce: Confeclions pour enfants. Bureau et magasins: Aux
nouveaules parisiermes, 3, Rue du Marche.



342

General-Bilanz
der 33 gesetzlich autorisirten schweizerischen Emissionsbanken

Aktiven. anf 31. Dezember 1884. Passiven.

I. Kassa. I. Xotcu-Kiii ission.
55,367,843
14,502,650

91
99

Notendeekung in gesetzlicher Baarschaft.
Uehrige gesetzliche Baarschaft,

Noten in Zirkulation
Eigene Noten in Kassa 1,746,090

—
134,272,830

79,069,955 02

69,870,494
1,746,090
5,757,930
1,695,440

1,455,808

7,407,429
13,126,619

1,873,178
16,547,548

90

12

88

03
57

58

Gesetzliche Baarschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer Schweiz. Emissionsbanken.

Uehrige Kassahestände.

II. Kurzfällige Guthaben.
Checks, Depot- und Kassascheine, fällige

Platzwechsel, Coupons und andere kurzfällige
Schuldscheine.

Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Konto-Korrent-Debitoren.
Konto zwischen Hauptbank und Zweiganstalten.

II. Kurzfallige Schulden.
Kurzsichtige Depositen- und Kassascheine und

andere kurzfällige Schuldscheine
Giro- und Checks-Konti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Ausstehende alte Noten
Konto zwischen Haupthank und Zweiganstalten
Verfallene noch nicht erhobene Zinsen und

Dividenden
Diverse: Unbezahlte Tantiemen etc.

7,534,664
21,425,416
7,220,945
5,071,135

51,959,468
34,504

14,331,786

853,446
372,827

24
82
69
73
79
50
15

21
Ol 108,804,195

1

i

14

40,447,964 41 37,380 35 Diverse.

156,403,276 76

III. Wechselfordcruiigen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel.

III. Wechselseh Silde ii.
Eigenwechsel
Tratten und Acceptationen

2,576,500
6,363,610 49 8,940,110

1

i

49

220,769,524 11

20,602,858
35,674,627

2,380,983

1,048,446
4,659,331

17
50
15

86
67

Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand.
Wechsel mit nur einer Unterschrilt und ohne

Faustpfand.
Warrants und Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Schulden auf Zeit.
Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkassa-Einlagen
Schuldscheine (Depositenseheine, Obligationen

etc.), welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

fällig, oder nach erfolgter Kündigung-
rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen
etc.), mit Rückzahlungsfrist von länger als
einem Jahr

Hypothekarschulden
Feste Anleihen
Diverse

19,237,259
128,894,355

39
07

59,399,694
9,570,367

64,186,600

35

68

IV. Andere Forderungen auf
Zeit.

Konto-Korrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Konto - Korrent - Debitoren mit ungedecktem

Kredit.
Schuldscheine, ohne Wechselverbindlichkeit,

gedeckte.
Scliuldscheineo, line Wechselverbindlichkeit,

ungedeckte.
Hypothekaranlagen aller Art.
Reports.
Divers.

128,148,036

783,349
8,039,000

23,035

14

96
30

43 398,740,727

i

j

[

29!'

367,503,079 39

1 72,450

232,608,174
1,563,165

2,627

61

75

V. Glesellschafts-Koiiti.
(Comptes d'ordre.)

Reserve für muthmaßliche Verluste
Rüokdiskonto anf Aktivposten
Ratazinsen auf Passivposten
Zu vertheilender Reingewinn für das Rechnungsjahr

1884

359,758
1,148,614
4,383,243

5,840,848

40
35
91

88

1

1

V. Aktiven mit unbestimmter
Anlagezeit. 11,732.465

1

1

54|

66,968,467 28

1,952,521
60,538,180
62,490,701
4,297,301

180,464

08

08
54

66

Aktien.
Obligationen.

Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundeigenthum, nicht zum Geschäftsbetrieb

bestimmt.
Liquidationen und Restanzen.

VI. Eigene ©elder.
Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Außerordentlicher Reservefonds

117,040,000
16,963,130

1,443,791
54
59

i

l

i

Kapital-Amortisations-Konto
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1885

108,031
472,377

82
37 136,027,331 32

VI. Verpfändete Aktiven. 1

8,735,151 86
7,774,720

960,431 86
Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundei gen thum. VII. Ausstehendes Kapital. i

1

Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital 16,610,000

VII. Feste Anlagen. \ i

4,958,623 73

1,289,895
3,568,382

100,345

30
66
77

Kommanditen und Betheiligungen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIEI. Cüesellsehafts-Montl.
(Comptes d'ordre.)

\ i

10,064,893 98

8,607,920

1,362,676
94,297

73

20
05

Ratazinsen auf Aktivposten und Ruekdiskonto
auf Passivposten.

Bezahlte Zinsen auf dem Dotationskapital.
Vortrag von Verwaltungsspesen und Ein¬ \ i

richtungskosten. \
IX. Ausstellendes Kapital. 1 \

I 16,610,000 — Ausstehendes Dotations- oder Aktienkapital. \ i

i

jj' 815,127,659 78 \ 815,127,659 78,

|

j

f
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BILAN GENERAL
des 33 banques d'emission suisses legalement autorisees

LVotif. au 31 decembre 1884. Passif.

79,069,955 '02

55,367,843 [91

14,502,650 199

69,870,494190
1,746,090
5,757,930
1,695,440 12

40,447,964 41

220,769,524 11

367,503,079 j39

66,968,467 !28
I

8,735,151 86

4,958,623 Ti

10,064,893 98

16,610,000 j-

815,127,659 6

1,455,808 !88

7,407,429
13,126,619

1,873,178
16,547,548 58

37,380 35

156,403,276 |76
20,602,858 J17

35,674,627 ,50
2,380,983 ,15
1,048,446 86
4,659,331 ;67

59,399,694 i—
9,570,367 |35

64,186,600
^68

172,450 j

232,608,174 jöl
1,563,165'

2,627 75

1,952,521 j-
60,538,180 08

62,490,701 j08
4,297,301!54

180,464 !66

7,774,720
960,431 86

1,289,895 '30
3,568,382 66

100,345 |77

8,607,920 :73

1,362,676 20
94,297 05

I. Caisse.
Couverture des billets en especes ayant cours

legal.
Autres valeurs en especes ayant cours legal.
Encaisse legale.
Propres billets.
Billets des autres banques d'emission suisses.

Autres valeurs en caisse.

II. Creance!« ä courte eeheanee.
Cheques, bons de caisse et de depot, effets

sur place non rentres et autres creances a
courte eeheanee.

Banques d' emission suisses, comptes debiteurs.
Correspondants debiteurs.
Comptes courants debiteurs.
Comptes courants entre la banque principale

et ses succursales.
Divers.

III. treaiiees sur ellets de
cliaug:«.

Effets escomptes sur la Suisse.

Effets sur l'etranger.
Avances sur nantlssement.
Effets avec une seule signature et sans caution.
Warrants et Gantrödel.
Effets a 1'encaissement.

IV. Autres creances ;i terme.
Comptes courants debiteurs avec credit couvert.
Comptes courants debiteurs avec credit ä de-

couvert.
Creances sans engagement par lettre de change,

avec garantie.
Creances sans engagement par lettre de change,

sans garantie.
Creances hypothecates de toutes sortes.

Reports.
Divers.

V. Placements a teriue indefiui.
Actions.
Obligations.

Effels publics.
Proprietes foncieres a l'exception de Celles des¬

tinies ä l'usage de la banque.
Liquidations et soldes.

VI. Valeurs en naiilisseiiteiit.
Effets publics.
Proprietes foncieres.

VII. I'laeemeuts fixes.
Commandites et participations.
Immeubles a l'usage des banques.
Mobilier a l'usage des banques.

1. Emission de billets.
Billets en circulation
Propres billets en caisse

11. Engagements a courte
eeheanee.

Bons de caisse et de depot et autres engage
ments ä courte eeheanee

Comptes de virements et de cheques
Banques d'emission suisses, comptes creanciers
Correspondants creanciers
Comptes courants creanciers
Anciens billets en circulation
Comptes courants entre la banque principale

et ses succursales
Interets et dividendes echus et non encaisses

Divers: Tantiemes a payer, etc.

III. Engagements sur diets de
change.

Billets a ordre ä terme
Traites et acceptations

IV. Autres engagements a
terme.

Comptes courants creanciers
Depots en caisse d'epargne
Bons de dipöts ä terme (bons de dipots a

terme, obligations, etc.) dont le rembourse-
ment peut avoir lieu dans le courant de
l'annee prochaine

Bons de depots k terme (bons de dipots ä

terme, obligations, etc.) dont le rembourse-
raent ne peut pas avoir lieu dans le courant
de l'annee prochaine

Dettes hypothecaires
Emprunts fixes
Divers

V. Comptes d'ordre.
Reserve pour pertes probables
Reeseompte sur articles de l'actif
Prorata d'interet sur articles du passif
Benefice net ä repartir pour l'annee 1884

VI. Fonds propres.
Capital verse
Fonds de reserve statutaire
Fonds de reserve supplementaire
Compte d'amortissement du capital.
Reports des soldes de benefice pour l'annee 1885

VII. Capital non verse.
Capital non verse de dotation et sur actions

132,526,740
1,746,090

7,534,664
21,425,416

7,220,945
5,071,135

51,959,468
34,504

14,331,786
853,446
372,827

2,576,500
6,363,610 49

19,237,259 39
128,894,355 |07

128,148,036

113,615,691
783,349

8,039,000
23,035

359,758
1,148,614
4,383,243
5,840,848

117,040,000
16,963,130

1,443,791
108,031
472,377

14

VIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'interets sur articles de l'actif et

reeseompte sur articles du passif.
Interets payes sur le capital de dotation.
Reports ä nouveau des frais de premier eta-

blissement et frais d'administration.

IV. Capital non verse.
Capital non verse de dotation et sur actions.

134,272,830

108,804,195] 14!

8,940,110 49

398,740,727

11,732,465

136,027,331

16,610,000

29!

54

32

815,127,659 ;78
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Ergebnisse der 33 gesetzlich autorisirten
im Jahre

RENDEMENT DES 33 BANQUES DEMISSION
pour l'exercice

Zusammengestellt vom Inspektorat
Tableau dresse par l'inspectorat

i.a, v.

£];
£ o

8>?

H
o«;

Firma
Raison sociale

Eigene Gelder Ende 1883

Fonds propres fin 1883

ce

u

Gewinnberechtigtes

Kapital
im Jahre 1884

Capital
ayant droit
au benefice

en 1884.

Bruttogewinn

Produit brut
7«

Verwendung des Bruttogewinnes — Repartition

Aktien und
Dotationen

Actions et
dotations

Reserven

Reserves

Gewinn
Saldo

Solde
du benefi
ä nouvec

Verwaltungs¬
kosten

Frais
d'adminis-

tration

%
Steuern

Impöts
%

Verluste und

Abschreibungen

Pertes et
amortisse-

ments

°o

1 St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen 6,000,000

I

723,245 |l9 3,544 58 6,000,000 | 428,324 50 7,139 93,173 14 1,553 54,782 0,913 23,314 33 0,389

2 Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal. 3,000,000 — 565,600 8,743 75 3,000,000 — 249,816 99 8,397 50,755 90 1,692 1,343 55 0,045 9,420 80 0,314

3 Kantonalbank von Bern, Bern 10,000,000 — — - 5,610 — 10,000,000 — 846,694 — 8,167 268,622 65 2,686 69,708 05 0,697 371,273 30 3,713

4 Banca cautonale ticinese, Bellinzona 1,000,000 — 300,000 — 3,650 16 1,000,000 — 302,617 43 30,262 86,745 67 8,675 3,338 58 0,334 162,314 90 16,231

5 Bank in St. Gallen, St. Gallen 4,500,000 — 900,000 — 3,204 52 4,500,000 332,948 64 7,399 43,809 60 0,974 43,104 15 0,958 — —
6 Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer 790,000 — 144,131 64 — 790,000 — 79,397 88 10,050 19,532 39 2,472 7,049 88 0,89ä 11,258 38 1,(15

7 Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden 2,400,000 — 430,000 — 49,863 90 2,400,000 — 210,244 72 8,760 37,248 53 1,552 10,500 - 0,438 31,568 60 1,315

8 Aargauische Bank, Aarau 6,000,000 — 600,000 — 47,959 46 6,000,000 — 730,342 27 12,172 127,004 97 2,<17 6,091 50 0,101 32,786 95 0,346

9 Toggenburger Bank, Lichtensteig. 2,200,000 - 285,800 — 892 79 2,200,000 347,773 j66 15,806 101,798 30 4,6*7 11,952 11 0,543 48,022 73 2.183

10 Banca della Svizzera italiana, Lugano 1,000,000 — 400,000 j— 1,254 80 1,000,000 — 319,333 30 31,933 114,144 34 11,415 20,630 80 2,063 26,594 62 2,659

11 Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld S,000,000 — 750,000 — ' 7,239 70 3,000,000 — 310,643 30 10,355 63,380 40 2,113 12,304 190 0,410 22,120 90 0,737

12 Graublindner Kantonalbank, Cliur. 2,000,000 — 775,812 j70 — 2,000,000 — 286,253 ,31 14,313 72,184 88 3,609 20,798 05 1,040 8,290 05 0,415

13 Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern 1,000,000 — 760,000 1,000,000 - 199,965 72 19,996 44,412 64 4,441 9,892 40 0,989 21,458 A4 2,146

14 Banque du commerce, Geneve 10,000,000 — 480,200 — 33135 10,000,000 — 619,464 ,20 6,195 152,471 35 1,525 28,689 85 0,887 — -
15 Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau 2,000,000 — 86,761 60 — — 2,000,000 — 181,663 83 9,083 48,205 09 2,410 2,412 — 0,121 1,928 69 0,096

16 Bank in Zürich, Zürich 6,000,000 — 560,000 — 4,020'Gl 6,000,000 - 370,870 61 6,181 115,947 30 1,932 46,293 20 0,772 — - —

17 Bank in Basel, Basel 6,(XX),000 — 774,873 67 — 6,000,000 - 515,729 97 8,595 95,014 89 1,584 51,000 — 0,«30 — —

18 Bank in Luzern, Luzern 4,000,000 — 125,168 37 — 4,000,000 335,608 72 8,390 73,645 Ol 1,841 15,841 40 0,306 22,121 48 0,553

19 Banque de Geneve, Geneve 2.500,000 — 297,649 10,033 _ 2,500,000 — 208,889 75 S,355 66,012 60 2,640 10,250 — 0,410 251 15 0,010

20 Credit Gruyerien, Bulle 500,000 — 102,825 02 4,293,97 500,000 75,781 09 15,156 14,329 22 2,866 3,438 23 0,687 2,790 — 0.558

21 Zürcher Kantonalbank, Zürich 12,000,000 — 2,850,000 — 28,96549 12,000,000 — 1,127,396 12 9,395 356,054 27 2,967 86,972 50 0,725 50,103 07 0,(16

22 Solothurnische Bank, Solothurn 3,000,000 — 835,000 — 5,479,07 3,000,000 — 287,664 40 9,589 75,679 36 2,523 18,011 25 0,604 84,129 73 2,804

23 Bank in Schaphausen, Schaffhausen 1,500,000 — 215,338 75 6,147 45 1,500,000 — 169,330 48 11,268 40,550 40 2,703 14,065 30 0,938 89,665 10 5,977

24 Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg 2,400,000 — — — pl5,11440 2,400,000 — 237,282 54 9,887 40,348 58 1,681 12,808 .64 0,534 24,137 73 1,006

| 25 Caisse d'amort. de la dette publ., Fribourg 750,000 j — 554,453 ;26 — — 750,000 — 184,581 35 24,611 37,512 30 5,002 6,900 13 0.92O 28,819 54 3,843

: 26 Banque cantouale vaudoise, Lausanne 12,000,000 — 2,827,750 — 5,775 67 12,000,000 — 1,485,890 85 12,382 344,611 46 2,871 89,528 35 0,746 283,400 36 2,362
i

27 Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf 500,000 1- 162,909 20 — — 500,000 — 59,076 75 11,815 9,758 71 1,952 464 75 0,093 2,068 20 0,413

28 Kant.Spar- u.Leibkasse v.Nidwalden,Staus 500,000
|

5,131 14 — — 500,000 — 37,401 98 7,480 7,017 71 1,404 500 — 0,100 — —

\

29 Banque populaire de la Gruyere, Bulle. 500,000 76,430 05 1,029 20 500,000 — 56,947 33 11,389 13,519 42 2,704 3.237 21 0,647 — —

; 30 Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel 3,800,000 — — —45.000 — 4,000,000 - 310,705 21 7,766 84,427 56 2,111 20,596 10 0,515 40,425 39 1,011

i 31 Banq. commerc1" neuchäteloise, Neuchätel 4,000,000
1

1,200,000 — 19 89 4,000,000 — 301,155 28 7,529 61,070 51 1,527 33,963 165 0,849 —

32 Schaffhauser Kantonalbank, Schaifhausen 1,000,000 1— — — 2,190!64 1,000,000 — 91,240 63 9,124 24,358 86 2,436 5,689 75 0,569 8,000 — 0,800

33 Glarner Kantonalbank Glarus • — |- — — — 1,000,000 — 128,328 52 12,633 60,056 85 6,006 9,803 ,40 0,980 8,588 95 0,859

|

| 32 Banken
j 32 hanques

115,840,000

|

17,789,079 59 139,837 60 117,040,000

112,668,798 04

11,429,365

10,959,892

33

24

9,765

9,728

2,843,404

2,734,547

86

82

2,429

2,4 27

731,°61 68
i

614,878 !56

0,625

0,546

1,414.853

2,240,670

39

03

1,209

1,989

Bemerkungen.

1) Die bei der Kantonalbank von Bern auf Ende 1883 in den Gesellschafts-Konti als Reserve für muthmaßliche Verluste eingestellten Fr. 200,000 wurden im Jahr

1884 zur Kompletirung des Dotationszinses auf 2% herbeigezogen und figurirt der Rest von Fr. 142,700 als Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1885.

2) In dem Reingewinn der Bank in St. Gallen erscheinen Fr. 514. 10 Wiedereingänge von frühern Abschreibungen.

3) In dem Reingewinn der Banque populaire de la Gruyfere erscheinen Fr. 2773. 35 Wiedereingänge von frühem Abschreibungen. Die im Jahr 1883 als Reserve

für muthmaßliclie Verluste in den Gesellschafts-Konti eingestellten Fr. 1700. 12 wurden im Jahr 1884 auf den gewöhnlichen Reserve-Konto übertragen.

4) Dem in der Publikation der Jahresrechnung der Banque commerciale neuchäteloise mit Fr. 23,041. Ol angeführten Gewinn - Saldo-Vortrag auf das Jahr 1885

wurden, gestützt auf einen Beschluß der Aktionärversammlung, nachträglich Fr. 900 für Tantiemen entnommen und dadurch der ersterwähnte Gewinn-saiao-Vortrag aut

Fr. 22,141. Ol reduzirt.
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Schweizerischen Emissionsbanken

SUISSES LEGALEMENT AUTORISEES
1884
der Schweizerischen Emissionsbanken
des banques d'emission suisses

du produit brut

Reingewinn

Produit net
°/o

Verwendung des Reingewinnes

Repartition du produit net

Dividende

Dividende
°/o

Reserven

Reserves
°/o

feO

10 03

1-3
.S I
o>

Ö

^ §
c© §

g 8
o;s

%

Gewinn-Saldo

Solde
du benefice
ä nouveau

257,055 03 4,284 250,000 4,166 10,000 0,167 ~ 2,944 97 -7- 0,049 18,782 40 0,326 6,000,000 752,027 59 599 61 1

188,296 74 6,276 139,000 — 4,633 56,624 — 1,887 — — — 4- 7,327 26 •7- 0,244 — — — 3,000,000 — 622,224 — 1,416 49 2

137,090 — 1,371 200,000 — 2,000 4~ 200,000 — 4~ 2,000 — — — 137,090 — 1,371 200,000 — 2,000 10,000,000 _ — — 142,700 — 3

50,218 28 5,022 50,000 — 5,000 — — — — — — 218 28 0,022 — — — 1,000,000 — 300,000 — 3,868 44 4

246,034 89 5,467 243,000 — 5,400 3,034 89 0,067 — — — 4,500,000 — 900,000 — 6,239 41 5

41,557 23 5,261 43,450 5,500 ~ 1,892 77 0,239 — — - — — — — — 790,000 — 142,238 87 — — 6

130,927 59 5,455 98,875 — 4,120 50,0o0 — 2,083 — — — -v- 17,947 41 4" 0,748 — — — 2,400.000 — 480,000 — 31,916 49 7

564,458 85 9,408 420,000 - 7,000 — — — 144,000 — 2,400 458 85 0,oo8 — — — 6,000,000 — 600,000 — 48,418 31 8

186,000 52 8,455 154,000 — 7,000 24,500 — 1,114 — — — 7,500 52 0,341 — — — 2,200,000 — 310,300 — 8,393 31 9

157,963 54 15,766 100,000 — 10,ooo 50,000 — 5,000 1,550 — 0,155 6,413 54 0,641 — — — 1,000,000 — 450,000 — 7,668 34 10

212,837 10 7,095 195,000 — 6,500 20,000 - 0,607 — — — ~ 2,162 90 ~ 0,072 — — — 3,000,000 — 770,000 — 5,076 80 11

184,980 33 9,249 137,600 6,880 45,432 50 2,272 — — — 1,947 83 0,097 — — — 2,000,000 — 821,245 '20 1,947 83 12

124,202 24 12,420 49,202 24 4,320 10,000 — 1,000 65,000 — 6,500 — — — — — — 1,000,000 — 770,000 — — 13

438,303 - 4,383 450,000 - 4,500 4- 13,240 — -f" 0,132 — — — 1,543 - 0,015 — -- — 10,000,000 — 466,960 — 1,576 35 14

129,118 05 6,456 116,078 70 5,804 13,039 35 0,652 — — — — — — — ___ 2,000,000 — 99,800 95 — — 15

208,630 11 3,477 240,000 — 4,000 4- 30,000 — -7- 0,500 — — — 4- 1,369 89 -7- 0,023 — — — 6,000,000 — 530,000 — 2,650 72 16

369,715 08 6,161 336,000 — 5,600 32,000 — 0,533 — — — 1,715 08 0,028 — — — 6,000,000 — 806,873 67 1,715 08 17

224,000 83 5,600 160,000 - 4,000 54,831 63 1,370 — — — 9,169 20 0,230 — — — 4,000,000 — 180,000 — 9,169 20 18

132,376 — 5,295 112,500 4,500 25,450 1,018 — — — ~ 5,574 -7- 0,223 — — — 2,500,000 — 323,099 — 4,459 19

55,223 64 11,045 32,500 — 6,500 22,650 — 4,530 — — — 73 64 0,615 — — — 500,000 — 125,475 02 4,367 61 20

634,266 28 5,285 525,000 — 4,375 — — — — — — 109,266 28 0,910 — — — 12,000,000 2,850,000 — 138,231 77 21

109,844 06 3,662 120,000 — 4,000 -f- 18,000 — -7- 0,600 — — — 7,844 06 0,262 — — — 3,000,000 — 817,000 — 13,323 13 22

25,049 68 1,670 75,000 - 5,000 4- 47,134 78 —• 3,142 — — — -7- 2,815 54 4~ 0,188 — -- — 1,500,000 — 168,203 97 3,331 91 23

159,987 59 6,666 108,000 _ 4,500 36,873 19 1,556 — — — 15,114 40 0,630 — — — 2,400,000 36,873 19 — — 24

111,349 38 14,846 30,000 — 4,000 81,349 38 10,846 — — — — — — 19,272 123 2,570 750,000 — 655,074 87 — — 25

768,350 68 6,403 720,000 — 6,000 45,000 — 0,375 — — — 3,350 68 0,028 — — 12,000,000 — 2,872,750 — 9,126 35 26

46,785 09 9,357 34,604 73 6,922 12,180 36 2,435 — — — — — — __ — 500,000 — 175,089 56 — — 27

29,884 27 5,876 28,038 21 5,608 1,846 06 0,368 — — — — — — •- — 500,000 — 6,977 20 — 28

40,190 70 8,038 30,000 — 6,000 7,818 51 1,564 — — — 2,372 19 0,474 1,700 12 0,840 500,000 — 85,948 68 3,401 39 29

165,256 16 4,131 160,000 - 4,000 — - — — — — 5,256 16 0,131 — — — 4,000,000 — — — 4-39,743 84 30

206,121 12 5,153 184,000 — 4,600 — — — — — — 22,121 12 0,553 — — — 4,000,000 — 1,200,000 — 22,141 01 31

53,192 02 5,319 40,000 — 4,ooo 15,000 — 1,500 — — — ~ 1,807 98 ~ 0,181 — — — 1,000,000 — 15,000 — 382 66 32

49,879 32 4,988 40,000 — 4,000 9,879 32 0,988 — 198,671 26 19,867 1,000,000 — 208,550 58 — — 33

6,439,145 40 5,502 5,621,848 88 4,803 314,206 75 0,369 210,550 — 0,180 292,539 77 0,250 438,426 01 0,375 117,040,000 — 18,541,712 35 432,377 37

5,369,795 83 4,766 5,731,416 04 5,087 -f- 208,693 41 -j- 0,185 211,253 10 0,187 -7- 364,179 90 -7- 0,323 1,228,508 12 1,090 _

%

i 0 £
N § g

uD 0J
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cs^h
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Eigene Gelder Ende 1884

Fonds propres fin 1884

Aktien
und Dotationen

Actions
et dotations

Reserven

Reserves

Gewinn-
Saldo
Solde

du benefice
ä nouveau

tm W
® -h

Iic-e
U> Ä
i-fe

II

Observations.

1° Les fr. 200,000 qui figuraient au 31 dEcembre 1883 dans les „comptes d'ordre" de la Banque eantonale de Berne comme „reserve pour pertes Eventuelles" ont
servi a completer les interets ä 2 °/0 de la dotation et le reste de fr. 142,700 a ete reporte ä nouveau pour l'annee 1885.

2° Dans le benefice net de la Banque ä St-Gail sont compris fr. 514. 10 provenant de rentrees d'anciennes crEances amorties.
3° Dans le benefice net de la Banque populaire de la GruyEre figurent Egalement fr. 2773. 35 produit de rentrEes d'anciennes crEances amorties. La reserve pour

pertes Eventuelles de fr. 1700. 12 qui avait EtE portee en 1883 sous les „comptes d'ordre", a Ete transfErEe en 1884 dans le compte de la rEserve ordinaire.
4° Sur les fr. 23,041. Ol figurant dans la publication du bilan de la Banque commerciale neuchäteloise comme „report du solde de bEnefice pour l'annee 1885",d a ete prelevE smvant dEcision de 1'assemblEe des actionnaires une somme de fr. 900 pour tantieme; le report ä nouveau a etE ainsi rEduit a fr. 22,141. 01.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 9. Mai 1885.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 9 mai 1885.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten

Emission

Billets

Circulation
Gesetzliche Notendeck.
40 o 1 o der Zirkulation.

Converturo legale
des billets

40 ojo de la circulation,

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Zentralstelle

Esphees ayant cours legal,
y compris l'aveir aa Bureau central

Frei verfügbarer Tlieil,
Partie disponible.

Noten
anderer schwel«,
Emissionsbanken.

Billets
d'autres banques

d'ömission suisses.

Uebrige
Kassabestände

Autres valours
en caisse

Total

1

2
8
4
5
6
7
8
9

10
11
12
IS
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona,
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfeldcn
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graübündner Kantonalbank, Ckur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve....
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de GenAve, Geneve
Credit Gruyörien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich.
Solothurnische Bank, Solothurn
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Staus
Banque populaire de la Gruyere, Bulle.
Banque cantonale neuchateloise, Keucbätel
Banq. commerciale neuchateloise, Neuchätel
Schaffbauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus

Stand am 2. Mai 1885
Etat au 2 mai 1885 J

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
7,000,000

500,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000
1,000,000
3,(X)0,000
1,734,300

20,000,000
2,955,000
5,950,000

12,000,000
3,000,000
5,000,000

300,000
15,000,000
2,945,000
1,000,000

998,880
1,493,010
9,978,405

500,000
500,000
297,000

3,000,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000

135,051,595
135,657,515

5,920

Wovon in Abschnitten
dont en coupures

Fr.

au
unter

de •

1000
500
100

50

50

7,990,590
1,498,660
9,356,955
1,978,240
6,972,000

498,750
1,468,340
3,634,470

995,020
1,988,700

979,880
2,974,440
1,724,400

16,086,400
2,954,250
5,491.750

10,839,200
2,931,850
4,893,760

299,590
12,719,350
2,845,130

994.650
992,010

1,484,750
9,394,775

496,200
496,600
297,000

2,887,700
4,654,150

999,900
1,497,550

* 125,312,010
129,829,510

— 4,517,500

Fr. 9,595,000
„ 16,507,000

„ 68,385,500
„ 30,688,425

„ 136,085

Fr. 125,312,010

8,196,236
599,464

3,742,782
789,296

2,788,800
199,500
587,336

1,453,788
398,008
795,480
391,952

1,189,776
689,760

6,434,560
1,181,700
2,196,700
4,335,680
1,172,740
1,957,504

119,836
5,087,740
1,138,052

397,860
396,804
593,900

3,757,910
198,480
198,640
118,800

1,155,080
1,861,660

399,960
599,020

50,124,804
51,931,804

1,807,000

Fr.
659,169

81,966
1,718,408

184,247
618,951

6,235
180,297
389,233

87,905
235,528
143,615
246,424
211,450

1,674,719
65,386

3,530.951
1,005,590

435,275
67,698
23,634

4,520,915
299,600
138,288
114,511
64,990

1,001,958
10,300
8,020

16,710
165,240
441,295

58,756
61,925

18,419,230
18,267,326

+ 151,909

Ct.

33

10

460,690
44,050

720,010
16,700

412.050
25,300

169,120
151,850
171,650

8,600
46,100

194,040
303,510
637,000
117,950
679,300
532,700
154,350
323,000
29,120

1,457,290
83,000
79,190

201,700
21,050

234,500
29,950

1,550
19,400

348,900
674,530
83,100
82,590

8,518,840
9,214,110

— 695,270

Fr.
48,534

6,901
78,500
94.592

666
3,256
5,975

21,763
53.593
79,891
19,431
13,385
10,138

206,748
6,314
5,272
1,994

23,188
45,421

5,352
102; 163
47,053
22,173

4,131
7,971

884,595
279
150

8,160
20,369

241,655
29,232

6,097

1,594,955
1,016,542

— 21,586

Fr.
4,364,629

732,381
6,254,760
1,084,885
3,820,467

234,291
942,728

1,986,635
711,157

1,119,500
601,098

1,643,625
1,214,858
8,953,027
1,371,350
6,412,224
5,875,964
1,785,553
2,393,623

177,942
11,168,138

1,572,705
637,461
717,146
687,911

5,378,963
239,009
208,360
158,070

1,689,589
3,219,140

571,048
749,632

78,657,835
81,029,783

- 2,371,947

Ct.
80
50
66 J

58
79
06
14
08
74'

1 —!
| 35
I 93

51
95
70
20
04

1 19
30
89
54
99
42
51
83
36
36 1

98}
35
59
89
65

881

27

39

Gold
Or
Silber
Argent
Gesetzliche Baarschaft

Fr. 47,068,095.

„ 21,475,945.

Eneaisse Säaft} Fr- 68'544<040- -

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
Vom 9. Mai 1885. — Du 9 mai 1885.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'article 15 de la lol

Total

Noten anderer
echweizerischer
Emissionsbanken

Billeta
d'autres banques
demission suisses

Checke, innert 8 Tagen
fällige Depot- n.Kassa¬

scheine von Banken.

Cheques, hon« de caisse
et de d£pöt de banqnes,

Schd&nt dans los 8 jours.

Innert 4 Monaten fällige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur retranger

Lombard-Wechsel

Avarices sur
nantissement

Schwei«. Staatskassa-
scheine Obligationen

und Coupons.
Bons de e&isa© d'Sfcata

suisses, obligations des-
dits StatB etleurs coupons

5

14

16

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genöve

Bank in Zürich.......
Bank in Basel
Banque de Geneve

Banque commerciale neuchateloise

Stand am 2. Mai 1

1BOK
Etat au 2 mai

1BBÖ

7,000,000
20,000,000
5,950,000

12,000,000
5,000,000
5,000,000

412,050
637,000
679,300
532,700
323,000
674,530

85,000. —
3,597,705. 59

12,464,714. 40

5,420,760. 29

0,544,636. 64

8,779,229. 15

7,157,699. 17

546,971. 56

3,480. 50

407,897. 15

872,033. 98

119,632. 50

33,752. 35

2,322,550. —

2,100,300. -
4,746,248. 55

6,745,836. 60

1,009,651. 75

843,405 --

800,000. —
6,879,277. 15

16,090,494. 90

11,254,205. 99

14,695,207. 22

10,231,513. 40

8,709,386. 52

67,860,085. 18

68,716,691. 04
54,950,000
54,950,000

3,258,580
3,641,120

85,000. —
185,118. 95

43,964,745. 24

44,750,105. 54
1,983,768. 04

1,944,086. 35
17,767,991. »0

17,395,360. 20
800,000. —
800,000. —

— 382,540 — 100,418. 95 - 785,360. 30 + 39,081. 69 372,631. 70 — — — 856,605. 86

Aktiven — Aetif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphees ayant
cours Idgal

Notendeckung
ii. Art. 15 deaGesetzes

Couverture d.billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfälllge
disponibleGuthaben

Autres criances
disponibles ä

courte echäance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechselschulden

Engagements sur
eflets de change

Total

5

14
16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce k Geneve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Geneve
Banque commerciale neuchateloise

Stand am 2. Mai 1
10QB

Etat au 2 mai f 1BBÖ

3,407,751. 06

8,109,279. 60

5,727,651. 82

5,341,270. 04

2,025,202. 15

2,302,955. —

6,879,277. 15

16,090,494. 90

11,254,205. 99

14,695,207. 22

10,231,513. 40

8,709,386. 52

1,123,329. 81

118,126. 40

135,739. 61

1,442,476. 56

87,242. 72

11,410,358. 02

24,317,900. 90

17,117,597. 42

21,478,953. 82

12,256,715. 55

11,099,584. 24

6,972,000
16,086,400
5,491,750

10,839,200
4,893,760
4,654,150

966,351. 07

3,952,229. 55

5,990,612. 51

4,705,579. 96

673,563. 30

360,648. Ol

227,000. — 8,165,351. 07

20,038,629. 55

11,482,362. 51

15,544,779. 96

5,567,323. 30

5,014,798. Ol

*26,914,109. 67

29,369,844. 67
67,860,085. 18

68,716,691. 04
2,906,915. 10

2,886,425. 27
97,681,109. 95

100,972,960. 98
48,937,260
51,094,510

16,648,984. 40

15,606,094. 06
227,000. —
227,000. —

65,813,244. 40

66,927,604. 06

1 — 2,455,735. — - 856,605. 86 + 20,489. 83 — 3,291,851. 03 — 2,157,250 + 1,042,890. 34 - 1,114,359. 66

* Ohne Fr. 14,407. 60 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
* Sans fr. 14,407. 60 moimaies d'appoint et monnaies ötrangöres non tarifees.
Disconto am 11. Mai 1885 in Zürich, Basel, Bern und St. Gallen: 3'/i e/o, Genf: 3 °/o, Lausanne: 4 °/o.

Escompte le 11 mai 1885 ä Zurich, Bäle, Berne et St-Gall: S'/a °/o, Geneve: 3 °/o, Lausanne: 4 °/».



Bekanntmachung.
Da es wünschbar erschienen ist, solche Maßnahmen und Erlasse, welche

die Landwirthschaft im Allgemeinen, die Pferdezucht, die Rindviehzucht,
den Verkehr in landwirtschaftlichen Produkten, den Viehverkehr etc.

betreffen, soweit dieselben von allgemeinem Interesse sind, zu veröffentlichen,
so wird von nun an das Schweizerische Ilandelsamtsblatt auch Publikationen
bezüglich den Geschäftskreis der Abtheilung Landwirthschaft des unterzeichneten

Departements bringen.
Eidg. Handels- und Laiidwirthsehafts-Departeinent.

[Publication.
Comme il parait utile de donner une plus grande publicite aux

decisions concernant l'agriculture en general, l'elevage et le commerce des

chevaux et des bestiaux, ie traflc des produits agriooles, etc., pour autant

que ces decisions sont d'un interet etendu, la Feuille officielle suisse du

commerce publiera ögalement dösormais les communications qui sont du

ressort de la division de l'agriculture du departement soussigne.

Departement federal du commerce et de l'agriculture.

Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 8. Mai 1885.

Statistische Gebühr. Der Bundesversammlung wird beantragt, Art. 4
des Bundesgesetzes über einen neuen Schweiz. Zolltarif, vom 26. Juni 1884,
durch folgende Bestimmung zu ergänzen:

„Im Eisenbahn-Transitverkehr kann für "Wagenladungen von einheitlicher "Waaren-

gattung das Maximum der statistischen Gebühr auf 50 Kp. per Wagenladung ermäßigt
werden. Der Bundesrath wird diejenigen Waarengattungen bezeichnen, auf welche diese

Gebührenermäßigung Anwendung zu finden hat."

Geldanweisungsyerkelir. Das Fürslenthum Bulgarien ist dem
internationalen Uebereinkommen vom 4. Juni 1878 betr. den Austausch von
Geldanweisungen beigetreten.

Extrait des deliberations du consoil federal du 8 uiai 1885.

Finance de statistique. Le conseil födöral proposera ä l'assemblöe
föderale de completer l'art. 4 de la loi föderale sur un nouveau tarif des

pöages par la disposition suivante:
„ Dans le trafic par chemin de fer, le maximum de la finance de statistique des

wagons, exp&life en transit, charges au complet d'une seule espece de marchandise,
pourra etre reduit il 50 centimes par wagon complet. Le conseil federal designera les
marchandises auxquelles cette reduction de taxe est applicable."

Mandats-poste. La prineipaute de Bulgarie a adherö ä l'arrangement
international du 4 juin 1878 touchanl l'öchange des mandats-poste.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Veraendnng de» diesjährigen eidg. Kredite» für
Hebung der Pferdezucht. Gemäß Art. 6 des Bundesbeschlusses
betr. die Förderung der Landwirthschaft durch den Bund, vom 27. Juni 1884,
ist in das eidg. Budget pro 1885 ein Kredit im Betrage von 60,000 Fr.
für Hebung der Pferdezucht aufgenommen worden. Derselbe soll folgendermaßen

verwendet werden:
a. Der Bund betheiligt sich wie bisher an dem Ankauf von Anglo-

Normänner-Hengstcn (Bundesrathsheschluß vom 27. Februar 1883, A. S. n.
F. VII, 37), mit dem Unterschiede jedoch, daß gemäß dem Bundesrathsbeschluß

vom 6. Februar 1885 an den Ankaufspreis, die Ankaufs- und
Transportkosten ein Bundesbeitrag bis auf 40 °/o verabfolgt wird, und zwar
unter der Bedingung, daß die Kantone für denselben Zweck — also für
weitere Herabsetzung des Abgabepreises der Hengste — eine ebenso hohe
Summe aussetzen.

b. Für die durch den Bund vorzunehmenden Prämirungen solcher
Stutfohlen, welche im offiziellen Ilengstenverzeichniß figurirende, d.h. mit
Bundessubvention importirte oder im eidg. Fohlenhof aufgezogene oder mit den
vorigen als gleichberechtigt anerkannte Hengste zu Vätern haben, ist ein
Kredit von 25,000 Fr. ausgesetzt worden. Für die Auswahl der Fohlen
und die Vertbeilung der Prämien ist das Reglement vom 27. Februar 1883
(A. S. n. F. VII, 41) maßgebend, wobei indessen zufolge Bundesrathsbeschluß
vom 6. Februar 1885, in Abänderung von § 7 dieses Reglements Stutfohlen
zweimal in Klasse A, also mit je 50 Fr., prämirt werden können, nämlich
sowohl im Alter von einem als auch im Alter von zwei Jahren, und sodann
im Alter von 3—4 Jahren in bisheriger Weise in Klasse B mit 150 Fr.
Dieser Abänderung liegt die Absicht zu Grunde, die Eigenthümer von
ausgezeichneten jungen Stutfohlen noch mehr, als es bisher der Fall war,
zu veranlassen, die Thiere so lange im Lande zu behalten, bis dieselben
zur Zucht verwendet, beziehungsweise in Klasse B prämirt werden können.

c. Ein Betrag von 10,000 Fr. ist zur Erhöhung von Prämien ausgesetzt
worden, welche an den von Kantonen oder Pferdezuchtvereinen angeordneten
Pferdeausstellungen und Pferdeschauen zur Vertheilung kommen. Die Beträge,
welche für Pferdeausstellungen verabfolgt werden, sind ausschließlich zur
Erhöhung der Prämien für solche 2—4jährige Gebrauchspferde bestimmt,
welche mit Bundessubvention importirte oder im eidg. Fohlenhof aufgezogene
oder mit den vorigen als gleichberechtigt anerkannte Hengste zu Vätern
haben.

Kantone und Vereine, welche auf eine Subvention aus diesem Kredite
Anspruch machen, haben dem eidg. Landwirthschaftsdepartement die bezüglichen

Programme zur Genehmigung einzusenden.
d. Zur Unterstützung solcher Pferdezuclitvereine, Genossenschaften und

Kantone, welche passende Fohlenweiden besitzen, ist eine Summe von
5000 Fr. in's Budget aufgenommen worden. Gesuchen um Verabfolgung
eines Bundesbeitrags ist ein Programm über die Verwendung desselben sowie
ein Ausweis über die bisherigen diesbezüglichen Leistungen des Kantons,
des Vereins oder der Genossenschaft beizulegen.

Registre «Im commerce. Les affaires relatives au registre du
commerce ont ete, pendant l'exercice 1884, non seulement beaueoup moins
nombreuses que dans l'annöe preeödente, mais aussi beaueoup plus uniformes.
Les contestations sont devenues beaueoup plus rares; les bureaux du
registre ont fonetionuö d'une maniere plus reguliere et denotant une meil-
leure connaissance de la matiere, aussi l'institution devient-elle plus fami-
liere au public et celui-ci tömoigne-t-il moins de röserves ä son ögard. A

notre avis, cette innovation apportee par le code des obligations s'est
montree jusqu'ä present tout ä fait opportune.

Le conseil föderal a eu ä prononcer sur quatre recours provenant
Fun du canton de Berne, I'autre du canton de Lucerne, un troisieme du
canton de Schaffhouse et un quatrieme du canton de Bäle-ville. Ces recours
se rapportaient ä l'obligation imposöe aux agents d'assurances et aux agents
d'affaires de se faire inscrire au registre, ä !a maniere de proceder des
autorites pröposöes au registre du commerce ä l'egard de certaines
dispositions de Statuts, et ä la formation des raisons de commerce des soeiötes
en commandite. Un de ces recours a etö döclarö fonde; les autres ont
ötö döclares non fondes.

Les decisions de principe prises par le conseil födöral ä l'occasion de
ces recours et sur la base d'autres cas, sont:

1° Si I'agent d'assurances est autorise ä signer valablement des polices
d'assurances au nom de la sociöte, et cela seul et non pas simultanement
avec ('administration de cette derniere, il doit etre considerö comme possedant
un pouvoir göneral et l'agence doit ötre inscrite comme succursale. Si

l'agent n'v est pas autorisö, il ne peut etre regardö comme possödant un
pouvoir gönöral, mais il est cependant tenu de se faire inscrire dans le
registre du commerce en son nom personnel, vu que la nature de la
profession suppose qu'ellc est exercee en la forme commerciale.

La notion des pouvoirs genöraux implique ögalement le droit pour
l'agent de se livrer, sans restriction et independamment de ('administration
de la sociöte, ä toutes les opörations qui se rattachent ä ('assurance.

2" Ceux qui, d'une maniere reguliöre, font des affaires telles que:
accorder ou procurer des pröts, soigner des encaissements et achats de

creanees, doivent etre eonsiderös comme faisant un commerce, dans le
sens de l'article 865, § 4, du code des obligations, et doivent, pour cette
raison, etre inscrits au registre du commerce.

3° Le jugement sur la question de savoir si une decision relative k
une modification de Statuts a öte prise en contormitö d'un article de ces
Statuts, n'appartient pas ä l'autorite pröposee ä la tenue du registre.

4° Les oppositions de tiers contre une inscription non encore effectuöe
ne doivent döterminer le preposö au registre, soit l'autoritö preposöe ä la
tenue de ce dernier, ä suspendre une inscription demandöe dans les formes
exigees par la loi, que s'il est fourni la preuve que la proeödure prövue
ä l'article 24 du reglemont concernant le registre du commerce et la
feuille officielle du commerce, a dejä öte entamöe. ou qu'elle le sera
immediatement.

5° Le code des obligations ne prövoit pas I'inscription au registre du.

commerce des societes simples (0. 524). Lorsqu'une societe desire se faire
inscrire au registre du commerce en vue de l'exploitation d'un commerce,
d'une Industrie ou d'un mötier quelconque qui s'exerce en la forme
commerciale, eile doit le faire comme sociöte en nom collectif, societe en
commandite, sociöte par actions ou association. Au contraire, les membres
d'une sociötö simple poursuivant un des buts ci-dessus indiques, qui ad-
ministrent les affaires de celle-ci et sont de ce fait en rapport avec les

tiers, doivent se faire inscrire au registre sous leur nom personnel (raison
individuelle).

6" La raison de commerce d'une societe en commandite doit contenir
en tous cas, meme si les noms de tous las assoeiös indefiniment respon-
sables y sont mentionnes, une adjonetion indiquant l'existence d'une sociötö.
Cette adjonetion ne doit toutefois pas se rapporter exclusivement ä des
assoeiös indefiniment responsables.

Le departement du commerce a de rechef, dans le courant de I'annee,
fait inspecter un certain nombre de bureaux du registre. L'etat dans lequel
ces bureaux ont etö trouvös, presente de grandes differences: quelques-
uns d'entre eux sont parfaitement tenus, sauf sur quelques points
secondares; d'autres le sont d'une maniere plus ou moins satisfaisante; une
troisiöme categorie, cependant, laisse beaueoup ä desirer, surtout lä ou
la tenue du registre n'est qu'une fonetion accessoire (et souvent meme non
rötribuee) de l'employe qui en est charge.

Par suite d'un manque de pratique, bien des pröposös au registre ne
comprennent pas et meme ne connaissent pas nombre de prescriptions,
de sorte qu'une inspection annuelle reguliere de la plupart des petits
bureaux a sa raison d'etre, dans le but döjä de fournir des explications.
Dans la tournee d'inspection, des instructions et des indications ont ete
donnees aux. preposes au registre, chaque fois que cela a paru necessaire.

La division des districts du registre et le nombre des bureaux sont
restes les memes jusqu'ä la fm de 1883.

Ausfuhr an» dem Konsularbezirk Ziirieli naeli <lei»
Vereinigten Staaten von Nordamerika.

a. Im I. Quartal 1885: Seidenwaaren 3'322,248 Fr., davon Beuteltuch
142,240 Fr. (im I. Quartal 1884: 3'433,321 Fr.); Strohwaaren 112,782 Fr.
(1884: 62,315 Fr.); Verschiedenes 21,192 Fr. (1884: 128,589 Fr.). Total
3'456,222 Fr. gegen 3'624,225 Fr. im gleichen Zeitraum 1884, sonach eine
Verminderung um 168,003 Fr.

b. Im Monat April 1885: Seidenwaaren 433,010 Fr., wovon Beuteltuch

66,254 Fr. (im April 1884: 660,136 Fr.); Strohwaaren 63,017 Fr.
(1884: 4376 Fr.); Verschiedenes 3023 Fr. (1884: 55,236 Fr.). Total
499,050 Fr. gegen 719,748 Fr. im Monat April 1884 Minusdifferenz von
220,698 Fr.

Exportation du district consulaire «le Zurich ä
destination des Etats-Ihnis de l'Am£rique du Nord.

a. Pendant le Ier trimestre 1885: Soieries 3'322,248 fr., dont: etamine
142,240 fr. (en 1884: 3'433,321 fr.); articles en paille 112,782 fr. (en
1884: 62,315 fr.); divers 21,192 fr. (en 1884: 128,589 fr.). Total
3'456,222 fr. contre 3'624,225 fr. en 1884, soit une diminution de 168,003 fr.

b. Pendant le mois d'avril 1885: Soieries 433,010 fr., dont: ötamine
66,254 fr. fen 1884: 660,136 fr.); articles en paille 63,017 fr. (en 1884:
4376 fr.); divers 3023 fr. (en 1884: 55,236 fr.). Total 499,050 fr. contre
719,748 fr. en 1884, soit une diminution de 220,698 fr.

Handelspolitisches, Handelsverträge, Handelsgesetz-
gebung. Der deutsche Reichstag hat die dritte und letzte Lesung
der Zolltarifnovelle letzten Montag begonnen. Laut « Frankf. Ztg.» hat der
deutsche Bundesrath eine Anzahl der Reichstagsbeschlüsse aus zweiter
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Lesung beanstandet, so daß nun die Freie wirthschaitliche Vereinigung
des Reichstages gesonnen sei, während der dritten Lesung u. A. folgende
Aenderungen zu beantragen :

Der in zweiter Lesung beschlossene Zoll von 120 Mark für accomo-
dirten Nähfaden (Nr. 2 c 5 des gegenwärtigen Zolltarifs) ist auf die
ursprüngliche Höhe von 70 Mark zu reduziren.

Hafer und Gerste, letztere bereits von 50 Pf. auf 1 Mark erhöht,
sollen auf Mark 1. 50 gestellt werden.

Kleider, Leibwäsche und Putzwaaren von Seide oder
Floretseide (Nr. 18 a des Zolltarifs), ursprünglich mit 900 Mark per
100 kg belegt, in zweiter Lesung auf 1200 Mark erhöht, sollen noch eine
weitere Erhöhung um 300 Mark, also auf 1500 Mark, erfahren.

Idem von Halbseide: Erhöhung von 450 auf 750 Mark.
Bezüglich des Inkrafttretens der neuen Zölle lauten die neuesten

Anträge: Tarifnummer 22 a (Leinengarn), Nr. 25 b (Branntwein etc.), Nr. 25 d
(Essig), Nr. 29 b (mineralische Schmieröle) sofort; Nr. 9 i (Cichorien etc.)
am 1. Januar 1886; alle übrigen Theile der Novelle am 1. Juli 1885.

Politique commerciale, traits de commerce,
legislation commerciale. Le reichstag ALLEMAND a commence, lundi
11 mai, le troisieme debat sur la revision douaniere. Gomme il est peu
probable que les decisions prises en deuxieme lecture soient fortement
modiflees, du moins pour ce qui conceme les articles interessant la Suisse
romande, nous reproduisons ici Celles d'entre elles qui pourraient presenter
quelque interet pour cette partie du pays.

6 du tarif. Fers et articles de fer.
Dans la sousposition e 3 y les mots « fournitures d'horlogerie et mouve-

ments d'horlogerie de metaux non precieux» sont remplaces par «mouve-
ments d'horlogerie ni pour horloges de tour, ni pour montres, ainsi que
les fournitures d'horlogerie de metaux non precieux».

N° 20 du tarif. QuincaiHerie, etc.
A position a le mot «montres » est supprime et on fait rentrer sous

i'ubrique d les dispositions suivantes:
d. Montres, mouvements et boites de montre:

1° montres ä boites d'or 3 marks;
2° montres ä boites d'argent, aussi dorees ou avec carrures, pendants

et boucles dores ou plaques; mouvements sans boites, 1,50 mark;
3° montres ä boites d'autres metaux 0,50 mark;
4° boites d'or sans mouvements 1,50 mark;
5° autres boites sans mouvements 0,50 mark par piece.

N" 25 du tarif. Droguerie, epicerie, confiserie, etc.
a. Pour eau-de-vie de toute sorte, aussi arack, rhum, cognac et eaux-de-

vie dulcifiees ou aromatisees eil füts et en bouteilles, position b, le
droit d'entree est eleve de 48 marks ä 80 marks par 100 kg.

b. La position e 2 reeoit la redaction suivante:
2° importes en bouteilles:

a. vins mousseux 80 marks,
ß. autres vins 48 marks les 100 kg.

c. La position g est modiliee comme suit:
g. 1° viande fraiche ou pröparee; extraits de viande et tablettes pour

bouillons, 20 marks les 100 kg.
d. Pour miel, position /, le droit d'entree est eleve de 3 ä 20 marks

les 100 kg.
e. En place de la position m 3, les dispositions suivantes sont introduites:

3° cacao en föves :

a. brut 35 marks,
ß. röti 45 marks les 100 kg.

f. Dans la position p, n° 1, les mots suivants seront supprimes « cacao
en päte, cacao moulu, chocolat et succedanös du chocolat» ainsi que
ceux-ci «poissons prepares»; les dispositions suivantes sont
introduites sous des numeros nouveaux:
3° cacao en päte, cacao moulu, chocolat et succedanes du chocolat,

80 marks les 100 kg.
g. 1" Pour fecule, poudre de riz, amidon, amidon ä coller, colle de

farine arrowroot, sagou et succedanes du sagou, tapioca, position
g 1, le droit d'entree est eleve de 6 ä 9 marks;

2° pour vermicelles, macaronis le droit d'entree est porte ä 10 marks
les 100 kg.

h. Pour les produits de la meunerie extraits du ble et des legumineux,
savoir: les grains egruges, mondös ou perlös, les gruaux, la semoule,
la farine, les produits ordinaires de la boulangerie, position g 2, le
droit d'entree est eleve de 3 ä 7,50 marks les 100 kg.

i. Pour le riz destiriö ä la fabrication de l'amidon, remarque afferente
ä la position s, le droit d'entree est eleve de 1,20 mark ä 3 marks
les 100 kg.

N° 39 du tarif. Betail.
Ce numöro est redige ainsi qu'il suit:

a. 1° Ghevaux 20 marks par tete;
2° mulets et änes 9 marks par tete.

Remarque afferente ä a 1 et 2: poulains suivant leur mere, exempts.
b. Taureaux et vaches 9 marks par tete.
c. Boeufs 30 marks par tete.
d. Jeune bötail jusqu'ä 2'/a ans 6 marks par tete.
e. Veaux de moins de 6 semaines 3 marks par töte.
f. Pores 6 marks par tete.

g. Gochons de lait de moins de 10 kg 1 mark par tete.
h. Moutons 1 mark par tete.
i. Agneaux 0,50 mark par tete.
k. Chövres, exemptes.

Handelxverlieh i* zwischen «1er Schweiz und Kumänien»
Mouvement commercial entre la Suisse et la Roumanie.

(Dapres le Tableau general du commerce de la Boumanie en 1883.)

1881 1882 1883
Fr. Fr. Fr.

Einfuhr in Rumänien aus der Schweiz .1 aoa .„.na mo .va-ja nm
Importation de Suisse en Boumanie J

1 157,828 1 368,578 2 474,031

Ausfuhr aus Rumänien nach der Schweiz 1 0, a„a Q

Exportation de Boumanie en Suisse ^4'ö/0 418,151 602,114

Einfuhr aus der Schweiz Einheit Menge Werth Importation de Suisse
im Jahre 1883: Unite Quantite Valeur en 1883:

Baumwollgewebe kg 125,331 739,334 Tissus de coton.
Uhren und Bestandtheile „ 9,707 642,752 Horlogerie.
Kleider und Leibwäsche „ 12,028 344,993 Yetements et lingerie.
Seidengewebe „ 5,825 234,669 Tissus de soie.
Tabak „ 44,119 94,500 Tabac.
Maschinen „ 97,694 89,692 Machines.
Käse 24,389 48,781 Fromages.
Baumwollgarn „ 11,813 38,321 Fils de coton.
Wollgewebe „ 2,593 38,202 Tissus de laine.
Modewaaren „ 1,064 32,096 Articles de modes.
Eisen- und Stahlwaaren 8,898 26,353 Objets en fer et en aeier.
Gold- und Platinwaaren g 4,741 25,738 Orfevrerie et bijouterie d'or

et de platine.
Chokolade kg 5,909 14,773 Chocolat.
Elastiques „ 806 12,536 Elastiques.
Tischzeug, Leinen, Wirk- Linge de table, linon, tricots

waaren „ 625 6,262 de fils.
Wollgarn „ 396 5,940 Fils de laine.
Lederwaaren „ 398 5,388 Ouvrages en cuir.
Andere Waaren — 73,704 Autres articles.

Total — 2'474,034 Total.

Ausfuhr nach der Schweiz Einheit Menge Werth Exportation pour la Suisse
im Jahre 1883: Unite Quantite Valeur en 1883:

Getreide kg 3'142,128 565,583 II]es.
Hafer „ 240,396 19,231 Avoine.
Mais „ 47,270 4,727 Mais.
Eisen- und Stahlwaaren „ 1,420 3,550 Objets en fer et en acier.
Andere Waaren — 9,023 Autres articles.

Total — 602,114 Total.

Situation de la Banque nationale de Belgique.
30 avril 7 mai 30 avril 7 mai

fr. fr. fr. fr.
Encaisse metallique 96,006,599 96,536,382 Circulation 355,353,360 350,864,860
Portefeuille. 305,406,847 290,251,283 Comptes courants 74,193,111 59,278,930

Situation de la Banque de France.
30 avril 7 mai 30 avril 7 mai

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse metall® 2,116,328,456 2,138,045,149 Circulation de
Portefeuille 993,289,752 864,038,861 billets 2,924,916,855 2,833,983,775
Avances sur nan-

tissement 286,588,673 294,866,159

Situation de la Banque d'Angleterre.
30 avril 7 mai 30 avril 7 mai

£ £ £ £
Encaisse mötalP. 26,878,247 26,989,649 Billets emis 41,350,755 41,575,280
Reserve de billets 16,756,505 16,621,790 Depots publics 8,896,515 8,623,738
Effets et avances 20,754,276 20,688,287 Depots particuliers 26,451,016 26,481,222
Valeurspubliques 14,402,165 14,497,134

Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

Ordentliche Generalversammlung
der Aktionäre derBödelibahngesellschaft,

Samstag den SO. Mai 18M5, Tormittags lO 7? Uhr,
im Verwaltungsgebäude der Jura-Bern-Luzern-Bahn in Bern.

Vei'liaudiungsgegenstäricle:
1) Jahresbericht und Rechnung pro 1884.
2) Besetzung der Ivontrolstelle.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sammt dem
Revisionsbericht sind vom 20. ds. Mts. an bei der Direktion der Jura-Bern-
Luzern-Bahn in Bern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt, wo auch der
gedruckte Geschäftsbericht und die Jahresrechnung erhoben werden können.

Die Aktionäre, welche dieser Versammlung beizuwohnen wünschen,
haben sich beim Eintritt in's Versammlungslokal über ihren Aktienbesitz
auszuweisen.

Interlaken, den 8. Mai 1885.
Namens des Yerwaltungsrathes der Bödelibahngesellschaft,

Der Präsident: Wyctfr.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
Bekanntmachung- an die Aktionäre.

Die am 25. vorigen Monats in Kraft getretenen neuen Statuten der
Schweiz. Kreditanstalt vom 30. März 1. J. können bei unserem Werth-
schriftenbureau, sowie bei den sämmtlichen Einlösungsstellen für unsere
Aktiencoupons unentgeltlich bezogen werden.

Indem wir die Tit. Aktionäre hievon benachrichtigen, machen wir sie
zugleich darauf aufmerksam, daß nach Maßgabe der neuen Statuten die

Ausrichtung der Aktiendividende inskünftig in einem Male stattzufinden
hat und demgemäß jeweilen der August-Coupon gleichzeitig mit dem März-
Coupon des folgenden Jahres zur Einlösung gelangen wird.

Zürich, den 1. Mai 1885.
Schweiz. Kreditanstalt.

Der Direktor:
(OF 7892) Stoll.
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1 erscheint mit Ansnahme der Sonn- ind feiert»?« täglich.
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